
Übertragungs- und 

Gegenübertragungsphänomene in 

der Online-Beratung 

• Was erwartet Sie? 

• Ein Blick in der Runde der WS-Teilnehmer/innen 

• Input zum Thema, fokussierend auf die 

zeitversetzte „E-Mail-Beratung“ 

• Austausch zu den verschiedenen Erfahrungen 

und Beratungsformen mit Bezug zur Praxis 

 

Fachforum Online-Beratung Helmut Paschen 

Nürnberg, 24./25.9.2012 

 

 



Übertragungs- und 

Gegenübertragungsphänomene in 

der Online-Beratung 

„Übertragung ist das Erleben von Gefühlen und 

Haltungen gegenüber Personen in der Gegenwart, 

die ihren Ursprung in der Beziehung zu wichtigen 

Personen der frühen Kindheit haben und unbewusst 

auf die Figuren der Gegenwart verschoben werden. 

Gegenübertragung beschreibt die 

komplementären Vorgänge beim Therapeuten“ 
Zitat: Dr. med. Kurt Wollbrink, Hannover 

http://www.wollbrink.com/uebertrgwww.pdf 
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Übertragungs- und 

Gegenübertragungsphänomene in 

der Online-Beratung 

„Übertragung bezeichnet in der Psychoanalyse den 

Vorgang, wodurch die unbewussten Wünsche am 

Therapeuten … aktualisiert werden. Es handelt sich um die 

Wiederholung kindlicher Vorbilder, die in der 

therapeutischen Beziehung in einem besonderen Gefühl 

von Aktualität erlebt werden.“ 

 
Zitat: Dipl.-Psych. Volker Drewes, Berlin 

http://www.beratung-therapie.de/26-0-Therapiemethoden.html 
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Übertragungs- und 

Gegenübertragungsphänomene in 

der Online-Beratung 

 

„Unter Gegenübertragung versteht man in der 

Psychoanalyse: Gesamtheit der unbewussten Reaktionen 

des Analytikers auf die Person des Analysanden und ganz 

besonders auf dessen Übertragung" 

 
 

zitiert nach: Dipl.-Psych. Volker Drewes, Berlin 

http://www.beratung-therapie.de/26-0-Therapiemethoden.html 
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Übertragungs- und 

Gegenübertragungsphänomene in 

der Online-Beratung 

Übertragung und Gegenübertragung auf digitalem 

Wege?  

 

„Wie viel“ Übertragung und Gegenübertragung 

sind online möglich? 

 

Fachforum Online-Beratung Helmut Paschen 

Nürnberg, 24./25.9.2012 

 

 



Übertragungs- und 

Gegenübertragungsphänomene in 

der Online-Beratung 

„Als Online-BeraterInnen tauchen in uns während des Lesens Bilder zu 

den Erzählungen der KlientInnen auf, es beschäftigen uns Gedanken 

oder Lösungsideen, wir fühlen uns zu bestimmten Handlungen 

gedrängt oder es treten spontane Gefühlsregungen in den 

Vordergrund. Übertragung und Gegenübertragung in der virtuellen 

Kommunikation handzuhaben ist nicht immer einfach, da sich in 

diesem Milieu aufgrund der Sinneskanalreduktion Projektionsprozesse 

besonders wohl fühlen.“ 

 
Zitat: Gerhard Hintenberger, Mag., Krems, Österreich 

(e-beratungsjournal.net - Heft 1, April 2009, S. 3) 
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Übertragungs- und 

Gegenübertragungsphänomene in 

der Online-Beratung 

„Wir sind in der Lage, mit minimalen Informationen ein Ganzes 

herzustellen. Als Berater funktionieren wir nicht anders. Die Art, wie 

uns der Klient begrüsst, wie er sich zum Stuhl bewegt, wie 

er sich räuspert, wie er zu sprechen beginnt, all dies lässt in uns ein 

Bild entstehen, wohl mehr unbewusst als bewusst. Und manche 

Therapeuten wären dann schon in der Lage, den Typen zu 

charakterisieren: ein zögernder, gehemmter, charmanter, ängstlicher 

Mann, oder eine spontane, intelligente, sprunghafte Frau, oder was 

immer. Dieser Therapeut würde sich dazu noch rühmen, eine gute 

Beobachtungsgabe oder Intuition zu haben.“ 
Zitat: Dr. Josef Lang, Wettingen, Schweiz, 2002 

http://onlineberatungen.com/Onlineberatung_anders.pdf 
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Übertragungs- und 

Gegenübertragungsphänomene in 

der Online-Beratung 

„Bei der Onlineberatung liegt die Sache anders. Es liegen zunächst ein 

paar Sätze vor. Ich kenne nicht viel mehr als das Alter, das Geschlecht 

und den Stand. Und dann liegen da ein paar Zeilen. Es ist unmöglich, 

dass ein Bild einrasten kann. Die Intuition des Lesers bleibt auf der 

Strecke. Eine unakzeptable Begrenzung werden die einen sagen. Ich 

meine dagegen: Gerade darin liegt eine Stärke der Onlineberatung. 

Der Berater hat kein Bild im Kopf, er wird nicht mit dem unausweichlich 

sanften Stempel des Gegenübers in eine Richtung festgelegt. Der 

Berater hat nur ein paar Puzzleteile, einige emotionale und kognitive 

Fetzen.“ 
Zitat: Dr. Josef Lang, Wettingen, Schweiz, 2002 

http://onlineberatungen.com/Onlineberatung_anders.pdf 
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Übertragungs- und 

Gegenübertragungsphänomene in 

der Online-Beratung 

• Der erste Eindruck beim Suchen einer 

Online-Beratungsstelle… 
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Übertragungs- und 

Gegenübertragungsphänomene in 

der Online-Beratung 

• … wenn die erste Online-Anfrage eines Klienten 

eingeht… 

• Was passiert dann auf Beraterseite? 

◦ Gibt es einen Betreff? 

◦ Wie nehme ich Benutzername/E-Mailadresse wahr? 

◦ Textlänge, Formatierung, Klein-/Großschreibung 

◦ Phänomene beim Lesen des Textes… 
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http://toonblog.squarespace.com/postings/2008/9/24/dr-teddy-twittert.html 

am 25.10.2008 

http://toonblog.squarespace.com/postings/2008/9/24/dr-teddy-twittert.html
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Übertragungs- und 

Gegenübertragungsphänomene in 

der Online-Beratung 

im Verlauf einer: 

• kurzen Beratung 

• längeren Beratung 
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Übertragungs- und 

Gegenübertragungsphänomene in 

der Online-Beratung 

• Die Interventionen auf Beraterseite… 
◦ Nehme ich Übertragungsphänomene auf 

Klientenseite an. Suche ich nach Anzeichen? 

◦ Spreche ich Gegenübertragungsphänomene an? 

◦ Reflektiere ich diese nur im inneren Dialog? 

◦ Wie verändert meine beraterische Ausbildung die 

Umgangsweise mit möglichen Interventionen? 
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Übertragungs- und 

Gegenübertragungsphänomene in 

der Online-Beratung 

• E-Mail-Beratung <-> Chat-Beratung 

• Geschwindigkeit des Dialogs 

• Intensität des Dialogs – wie sehr werde ich von 

den Beratungstexten auf Gefühlsebene erreicht 

• Nachhaltigkeit des Dialogs – von flüchtig bis 

fundamental 
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Übertragungs- und 

Gegenübertragungsphänomene in 

der Online-Beratung 

• …und wenn der Klient plötzlich die 

virtuelle Beratungsstelle verlässt? 

• Sorge?  Ärger? Gleichgültigkeit? 

• Kann oder will ich dem auf Gefühls- oder 

Kontaktebene nachgehen? 

• Kann ich den „Fall“/ die Person loslassen? 
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Übertragungs- und 

Gegenübertragungsphänomene in 

der Online-Beratung 

• Was braucht die Beraterin/der Berater? 

◦ um gut für die Klient/innen zu arbeiten 

◦ um gut für die eigene Psychohygiene zu 

sorgen? 
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